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Das Flurneuordnungsgebiet umfasst ca. 1.559 ha.

Dem Flurneuordnungsverfahren Spornitz-Ost unterliegen folgende
Flurstücke:

Das Flurneuordnungsgebiet umfasst ca.141 ha.
Die genaue Abgrenzung nach Flurstücken kann beim Amt für
Landwirtschaft Parchim in einem Zeitraum von zwei Wochen, ge-
rechnet vom ersten Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung, zu
den üblichen Dienststunden eingesehen werden.

II.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb von einem Monat seit dem
ersten Tage der öffentlichen Bekanntmachung, Widerspruch beim
Amt für Landwirtschaft Parchim - Flurneuordnungsbehörde -, Lüb-
zer Chaussee 12, 19370 Parchim eingelegt werden.

Parchim, den 16.03.2009

gez. D. Winkelmann (LS)

Ausfertigungsvermerk:
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein und wurde zum
Zwecke der Bekanntgabe erstellt.

Parchim, den 17.03.2009 

Amt für Landwirtschaft Parchim 
Flurneuordnungsbehörde
Lübzer Chaussee 12, 19370 Parchim

Az. 20a/5433.3-5-60-0945-1

Öffentliche Bekanntmachung

Ausfertigung

Verkürzter Beschluss zur Teilung eines Flurneuordnungsgebietes

lm Flurneuordnungsverfahren ŒSpornitz•, Landkreis Parchim ergeht gemäß § 8 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fas-
sung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) mit späteren Änderungen folgender Beschluss:

l.
Das Flurneuordnungsverfahren ŒSpornitz•, wird in die Flurneuordnungsverfahren Spornitz und Spornitz-Ost geteilt.
Dem Flurneuordnungsverfahren Spornitz unterliegen folgende Flurstücke:

Amtlicher Teil
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Stadtvertretung
Tagungsort: Rathaus
Schuhmarkt 1 
Sitzungssaal, 2. OG 
Raum 312 27.05.2009 
jeweils 17.00 Uhr 

Hauptausschuss
(tagt nicht öffentlich)
Tagungsort: Rathaus
Schuhmarkt 1 
Raum 313
jeweils 18.00 Uhr

Finanzausschuss
Tagungsort: Rathaus
Schuhmarkt 1
Raum 313
jeweils 18.00 Uhr

Wirtschaftsausschuss
Tagungsort: Stadthaus
Blutstraße 5
Raum N 301
jeweils 19.00 Uhr

Stadtentwicklungsausschuss
Tagungsort: Rathaus
Schuhmarkt 1
Raum 313 (zu Beginn Rathaussaal)
18.30 Uhr 18.05.2009 

(Sondersitzung)

Kultur- und Sozialausschuss
Tagungsort: Rathaus
Schuhmarkt 1
Rathaussaal Raum 312 
18.30 Uhr 18.05.2009

(Sondersitzung)
Rechnungsprüfungsausschuss
(tagt nicht öffentlich)
Tagungsort: Rathaus
Schuhmarkt 1
Raum 207
jeweils 17.00 Uhr

Ausschuss für die Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung
(tagt nicht öffentlich)
Tagungsort: Rathaus
Schuhmarkt 1
Raum 313
17.30 Uhr

Termine Schiedsstelle
jeweils donnerstags
16.00 - 18.00 Uhr
Rathaus, Schuhmarkt 1
Raum 310 28.05.2009

11.06.2009
25.06.2009
09.07.2009
23.07.2009
03.09.2009
17.09.2009
01.10.2009
15.10.2009
05.11.2009
19.11.2009
03.12.2009
17.12.2009

Sitzungskalender der Stadtvertretung Parchim sowie deren Ausschüsse 
bis zur Kommunalwahl im Juni 2009 
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Öffentliche Stellenausschreibung 
der Stadt Parchim

Bei der Stadt Parchim ist zum 01.10.2009 die Stelle 

des Fachbereichsleiters/der Fachbereichsleiterin Bau
und Stadtentwicklung

zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst die Leitung des gesamten Fachbe-
reiches und zeichnet verantwortlich für die Bauverwaltung. Ge-
sucht wird eine kreative und dynamische Führungspersönlich-
keit mit einer abgeschlossenen Fach-/Hochschulausbildung als
Diplomingenieur/in mit
- umfangreichem Fachwissen
- möglichst mehrjähriger Berufserfahrung auch in der 

Kommunalverwaltung
- Einsatzbereitschaft und Verhandlungsgeschick
- betriebswirtschaftlichem Denken 
- guten EDV-Kenntnissen in allen gängigen 

Microsoft-Officeprodukten.

Der Besitz eines Führerscheins der Klasse 3 ist für die Über-
nahme der Tätigkeit erforderlich. 
Wir bieten ein verantwortungsvolles und interessantes Aufga-
bengebiet, eine leistungsgerechte Vergütung nach der Entgelt-
gruppe E 12 TVöD. 
Schwerbehinderte Bewerber/Bewerberinnen werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt. 
Haben wir Ihr Interesse an der Stelle geweckt, dann erwarten
wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
bis zum 31.05.2009.

Stadt Parchim
Sachgebiet Personalwesen
Schuhmarkt 1
19370 Parchim

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Telefon 03871/71180.

Rolly
Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung 
der Stadt Parchim

Bei der Stadt Parchim ist zum 01.11.2009 die Stelle 

einer Sachbearbeiterin/
eines Sachbearbeiters Hochbau

zu besetzen.

Das Aufgabengebiet beinhaltet die fachliche Betreuung von Ob-
jekten der Stadt Parchim in den Bereichen Bauunterhaltung und
Investitionen. Vorausgesetzt wird ein abgeschlossenes Fach-
/Hochschulstudium der Fachrichtung Ingenieurbau, Architektur
o. ä. sowie baupraktische Erfahrungen.

Erwartet wird ein sicherer Umgang mit VOB und HOAI, gute
PC-Kenntnisse, betriebswirtschaftliches Denken, gute Kommu-
nikationsfähigkeit und selbständiges Arbeiten. Verwaltungs-
kenntnisse wären wünschenswert. 

Der Besitz eines Führerscheins der Klasse 3 ist erforderlich.
Die Stelle ist vergütet nach Entgeltgruppe 9 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerber/Bewerberinnen werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt. 

Haben wir Ihr Interesse an der Stellen geweckt, dann erwarten
wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
bis zum 31.05.2009.

Stadt Parchim
Sachgebiet Personalwesen
Schuhmarkt 1
19370 Parchim

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Telefon 03871/71180.

Rolly
Bürgermeister

Bürgermeister Bernd Rolly zu den Gästen:

v. l. n. r. Martin Westphal, Stephan Hamann und Bernd Rolly.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Skate-Freunde,

wir haben uns heute hier zu einem sehr erfreulichen Anlass versam-
melt. Nach einem jahrelangen Ringen können wir mit Stolz diesen

neuen Skate-Park seiner Zweckbestimmung of“ziell übergeben. Der
Weg dahin war nicht ganz einfach und dauerte fast 4 Jahre. Die Grund-
idee war im Juni 2005 geboren, als sich die Mutter eines Skaters an die
ALBUS-Fraktion wandte. Damals sorgten die jugendlichen Skater für
Unmut, weil sie ihrem Hobby regelmäßig an der Laderampe des Dis-
counters nachgingen. Eine in der Neuhofer Weiche ins Auge gefasste
Halle musste leider als Alternativstandort sehr schnell aufgegeben wer-
den. Im Herbst “el dann die Entscheidung in der Stadtverwaltung, das
Projekt unter Einbeziehung der Jugendlichen in der Regimentsvorstadt
umzusetzen. Damals ahnten wir nicht, wie kompliziert es sein wird, ei-
ne Baugenehmigung zu erlangen. Immerhin wurden 3 Bauvorbe-
scheidsverfahren und 1 Widerspruchsverfahren durchgeführt. Ende
2007 konnte das Büro Seebauer, Wefers und Partner GmbH mit der
Gestaltungsplanung beauftragt werden. Nach Erstellung eines Immissi-
onsgutachtens, der Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung und dem Einho-
len der Baugenehmigung sowie weiterer behördlicher Abstimmungen
begannen im Herbst 2008 die Bauarbeiten. Besonders hervorheben und
gleichzeitig bedanken möchte ich mich bei den Jugendlichen, die in
den gesamten Planungsprozess ihre Ideen ein”ießen ließen. Letztend-

Informationen aus dem Rathaus

Skate-Park in der Regimentsvorstadt
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lich gründeten die Skater sogar noch im Januar 2007 den Œ1. Breiten-
sportverein Parchim• unter dem Dach des Kreissportbundes. Jetzt agie-
ren sie als eine Abteilung im Parchimer Sportverein. Der hier entstan-
dene Skate-Park kann somit als ein Musterbeispiel der Beteiligung von
Jugendlichen und deren aktiver Mitwirkung an der Weiterentwicklung
und Gestaltung unserer Stadt betrachtet werden. Bei einer solchen of“-
ziellen Übergabe gilt es selbstverständlich, sich bei allen Beteiligten zu
bedanken. Für die Jugendlichen gestatten Sie mir, dass ich Stephan Ha-
mann, Danny Stein, Benjamin Sprenger, Martin Westphal und Björn
Johannisson nenne. Als Ingenieur- und Planungsbüros gilt mein Dank
dem Ingenieurbüro für Elektroplanung Kautz, der Elektro“rma Bor-
chard, den Stadtwerken Parchim, der Firma Rumpf GmbH in Person
des Herrn Schult, dem Architektenbüro Seebauer, Wefers und Partner
GmbH, der Baugenehmigungsbehörde des Landkreises Parchim und
natürlich auch den Mitarbeitern der Stadtverwaltung. Bei der Vereins-
bildung erhielten die Jugendlichen besondere Unterstützung von Frau
Dörfer, Herrn Hamann, Herrn Rühe und Herrn Prösch. Abschließend
wünsche ich mir, dass diese knapp 150.000 EUR teure Investition ent-
sprechend ihrer Zweckbestimmung und auch der entsprechend festge-
setzten Nutzungszeiten allzeit Freude und Spaß bereiten mag und alle
immer wohlbehalten und gesund nach Spiel und Spaß nach Hause ge-
hen können.

v. l. n. r. Norbert Wiencke, Martin Westphal, Bernd Rolly und Ste-
phan Hamann 

Warten auf die Freigabe

Akrobatik mit dem Skateboard ...

... und dem BMX-Rad

Rede des Bürgermeisters Bernd Rolly zur Er-
öffnung des BUGA-Außenstandortes Parchim:

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident,
sehr geehrter Herr Prof. Vogt nebst Gattin,
meine lieben Parchimerinnen und Parchimer,
liebe Gäste unserer Stadt,

Trommeln gehört zum Geschäft.
Dies haben wir gerade in eindrucksvoller Weise von der Percussi-
onsgruppe SAMBAtucada gehört. 
Ich danke Ihnen recht herzlich, dass Sie unserer Einladung zur of“-
ziellen Eröffnung des BUGA-Außenstandortes Parchim im Rah-
men der BUGA Schwerin 2009 gefolgt sind. Mit dieser Auftaktver-
anstaltung möchten wir zusätzlich auf unseren Außenstandort
aufmerksam machen.
Eine BUGA des 21. Jahrhunderts ist mehr denn je eine beeindruk-
kende Leistungsschau des Garten- und Landschaftsbaus. Sie liefert
aber vor allen Dingen Impulse für eine nachhaltige Stadtentwick-
lung. Sie ist sozusagen handfeste Strukturpolitik. 
Überall, wo bisher eine BUGA ausgerichtet wurde, hat sie das
Stadtbild um eine städtebauliche Attraktion und mehr Lebensraum
bereichert. Natürlich ist eine BUGA auch Balsam für die Seele ei-
nes jeden Politikers und auch für die Menschen in der Region. 
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Sie schafft neue Arbeitsplätze und sie holt sehr viele Touristen in das
Land. Das wünschen wir uns auch. Zu dem Erfolg unserer Arbeiten ha-
ben viele Menschen beigetragen. Sie alle können mit Recht stolz darauf
sein, auch wenn es in unserer Stadt wieder einige mit einem nicht kla-
ren Kopf gibt, die meinen, sie müssen Hand anlegen und das überzeu-
gende Werk von anderen zunichte machen. Davon lassen wir uns aber
nicht entmutigen! Unser Beitrag zur BUGA 2009 gliedert sich inner-
halb der Stadt Parchim in drei Bereiche, die wir unter das Motto ŒLe-
benswertes Wohnumfeld, Natur, Geschichte und Kultur• gestellt haben.
Diese drei Bereiche sind zum einen die ŒGrüne Mitte•, des Weiteren
der Alte Friedhof und natürlich unsere schöne historische Altstadt. Die-
se drei Projekte wurden durch den Corso der Skulpturen - wie eine Per-
lenkette aufgereiht - miteinander verbunden. Hierzu wird Herr Prof.
Vogt im Anschluss noch einige Ausführungen machen. Dafür danke ich
Ihnen, sehr geehrter Herr Professor recht herzlich, sind Sie doch ein un-
ermüdlicher Motor auch dafür gewesen, Kunst und Kultur in den öf-
fentlichen Raum unserer Stadt einzubringen. Ihr unermüdliches Enga-
gement ist vielen Beteiligten bekannt. Ein wenig leid tut mir dabei
jedoch immer wieder Ihre Familie. Deshalb möchte ich auch Ihrer Gat-
tin recht herzlich für ihr großes Verständnis, für das Engagement, was
Sie für die Stadt Parchim aufbringen, danken.
Heute können wir stolz den Corso der Skulpturen eröffnen, und ich
möchte allen Beteiligten für ihr Engagement danken. An erster Stelle
natürlich den Initiatoren, Herrn Prof. Dr. Wolfgang Vogt und seiner
Frau Ortrun Venth-Vogt. Weiterhin der ABS Parchim und der Fa. ITS,
die sehr großes Engagement bei der Aufstellung der Skulpturen bewie-
sen haben.

Weiterer Dank gilt folgenden Firmen 
für ihre Unterstützung bei dem Projekt:
D & W Stahl- und Anlagenbau GmbH Parchim
Hansa Baustoffwerke Parchim GmbH
Großmann & Wolff GmbH
Backofenbau GmbH Parchim
WEMAG Schwerin
Stadtwerke Parchim GmbH
WOBAU Wohnungsbau GmbH Parchim sowie
Firma Hasselbrink aus Tramm
und natürlich allen Künstlern, mit denen wir gemeinsam dieses Projekt
realisieren.

Der Quartierspark ŒGrüne Mitte• liegt im Geltungsbereich der städte-
baulichen Gesamtbaumaßnahme Parchimer Weststadt. Im Rahmen der
Umsetzung des von der Stadtvertretung beschlossenen Integrierten
Stadtentwicklungskonzeptes wurden in diesem Bereich Wohnblöcke
abgerissen und damit Flächen frei gelegt, die zu einer Fläche mit einer
parkähnlichen Gestaltung mit Waldcharakter geschaffen wurden. Die
Baumaßnahme begann im Jahre 2007. Mit der Übergabe des 1. und 2.
Bauabschnittes am 21.05.2008 ist im Rahmen des Programms ŒStadt-
umbau Ost - Aufwertung• für die Parchimer Weststadt ein wesentlicher
Teilbereich des Quartiersparks ŒGrüne Mitte• fertig gestellt worden.
Die waldartigen Parkbereiche werden durch die dichte P”anzung be-
reits nach wenigen Jahren ein geschlossenes Kronendach aufweisen.
Insgesamt wurden 512 Bäume gep”anzt. Durch die Baump”anzungen
in den gewählten Qualitäten stellt sich die ŒGrüne Mitte• als Außen-
standort der BUGA sicher repräsentativ dar. Wir freuen uns, dass wir
heute gemeinsam mit allen Beteiligten anlässlich der Eröffnung der
BUGA 2009 in Schwerin unseren Außenstandort präsentieren können.
Dieser Stadtteilpark lädt zum Verweilen ein und wird von den Anwoh-
nern der Weststadt genutzt. 
Heute möchte ich den Dank an allen Beteiligten aussprechen, die es er-
möglicht haben, dass unser Stadtteil Weststadt attraktiver geworden ist.
Mein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Wulfhorst vom Ministerium für
Verkehr, Bau und Landesentwicklung, den Vertretern des Landkreises
Herrn Matschoss, stellvertretender Landrat, und Frau Schneidemesser
vom Hoch- und Tiefbauamt, Herrn Wefers aus dem Planungsbüro See-
bauer, Wefers und Partner GbR und den Mitarbeitern Frau Sievert und

Herrn Deffner. Ebenfalls bedanke ich mich bei Herrn Kautz vom
gleichnamigen Ingenieurbüro für Elektroplanung aus Parchim und na-
türlich auch bei der EGS Entwicklungsgesellschaft mit ihren Vertretern
Herrn Erdmann und Herrn Klötzer.
Als ausführende Bau“rmen für das immerhin 825.836,00 EUR teure
Umgestaltungsprojekt möchte ich die Firmen 
Garten- und Landschaftsbau Jolitz & Söhne GmbH,
Elektro“rma Lewerenz und deren Mitarbeitern und
natürlich auch den Mitarbeitern meiner Stadtverwaltung
den Dank aussprechen, die an der Vorbereitung und Umsetzung dieser
Maßnahme in der Weststadt mitgewirkt haben.
Das Teilobjekt Alter Friedhof wurde bereits im Hinblick auf das 200-
jährige Einweihungsjubiläum des Friedhofes im Jahre 2003 begonnen.
Ziel der Planung war es, nachdem 2001 die Entwidmung als Friedhofs-
anlage erfolgte, diese historische Anlage als Parkanlage für die Öffent-
lichkeit nutzbar zu machen. Die Art der Anlage in Form eines Achtecks
macht den Alten Friedhof zu einer Besonderheit in ganz Mecklenburg-
Vorpommern. Die Betonung des äußeren Weges durch ein Stauden-
band sollte das Achteck wieder optisch verstärkt hervorheben.
Nachdem die Genehmigung der Denkmalp”ege erteilt wurde, wurde
von 2006 bis 2008 in 4 Bauabschnitten die Sanierung durchgeführt.
Pünktlich zum 200-jährigen Jubiläum am 23. November 2008 konnten
die Arbeiten abgeschlossen werden. Damit war ein weiteres BUGA-
Ziel erreicht. 
Die Kosten für die Gesamtanlage, einschließlich der Gittertore, belau-
fen sich auf 428.126,23 EUR. Nicht unerwähnt möchte ich hierbei las-
sen, dass 50.000 EUR davon aus Fördermitteln vom Landesamt für
Denkmalp”ege in die Mauersanierung ”ießen. Auch bei diesem Objekt
möchte ich meinen besonderen Dank an die Stadtvertreter richten für
ihre Beschlüsse zur Bereitstellung der entsprechenden Haushaltsmittel
im städtischen Haushalt.
Ferner natürlich dem Landesamt für Denkmalp”ege in Schwerin, den
Landschaftsarchitekten Andreas und Sabine Webersinke, Herrn Kautz
vom gleichnamigen Ingenieurbüro für Elektroplanungen sowie den Fir-
men Jolitz & Söhne, Garten- und Landschaftsbau GmbH, Herrn Jolitz
und Herrn Lösekann, der Elektro“rma 3 x 1 Electric-Partner Mahnke
GmbH und der Schlosserei Brockmann.

Meine sehr verehrten Damen und Herren,
Sie haben nach dieser of“ziellen Eröffnung die Möglichkeit, bei einer
Führung, die von unserer Mitarbeiterin Frau Kimmen durchgeführt
wird, sich den Alten Friedhof näher erklären zu lassen. 
Bei einem Rundgang können Sie nicht nur die schönen alten und stattli-
chen Eichen, Linden und Buchen bestaunen, auch die Grabkapellen
und Grabmale Parchimer Persönlichkeiten entführen uns in die Parchi-
mer Geschichte. Mit Tafeln am Eingang und an den Kapellen werden
die letzten 200 Jahre dargestellt. 
Das 3. Teilobjekt ist unsere Altstadt. Über den Corso der Skulpturen
führt die Spur in die historische Altstadt, wo wir vor allen Dingen die
erfolgreiche Sanierungsarbeit vor ehrwürdigen Gebäuden bestaunen
können. Bei diesem Rundgang können Sie aber auch feststellen, dass es
nach wie vor noch viel zu tun gibt in unserer Stadt. Obwohl wir ein
bisschen beschämt sind über den einen oder anderen noch sich als
Schand”eck darstellenden Bereich, scheuten wir nicht, Ihnen auch dies
in dem Rundkurs mit zu zeigen. Ich hoffe, dass solche Ecken auch dazu
beitragen, darüber nachzudenken, wie jeder Einzelne mit an der Ver-
schönerung unserer Stadt mitwirken kann. Abschließend möchte ich
aber auch weiteren Firmen und Beteiligten meinen recht herzlichen
Dank aussprechen. Dies gilt unter anderem auch unserer P”ege“rma
Kommunalservice Schramm GmbH, Niederlassung Neubrandenburg.
Sie hat wesentlich dafür gesorgt, dass die Stadt Parchim rechtzeitig zu
Ostern - und damit natürlich zur BUGA - sich als ein buntes Blumen-
meer darstellt. Auch, wenn in diesem Bereich schon wieder einige un-
verbesserliche Randalierer bzw., lassen Sie mich es ironisch ausdrük-
ken, sparsame Gärtner Hand anlegten, und diesen schönen Anblick
störten. Ganz besonders möchte ich mich nochmals für die Unterstüt-
zung der Parchimer Firmen bedanken, die uns unbürokratisch und so-
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fort hilfreich zur Seite gestanden haben, als wir den ersten Schock über
den Vandalismus in der Stadt erlebten. Sie haben wesentlichen Anteil
dabei, dass wir heute alle Kunstobjekte wieder sehen können. Danke
möchte ich aber auch allen Parchimern sagen, die sich an der P”anzak-
tion und an den Sauberkeitsaktionen unserer Stadt bisher beteiligt ha-
ben. Haben Sie bitte stets ein offenes Auge für die Einhaltung der Ord-
nung und natürlich auch darauf, dass wir möglichst keine Randalierer
ungestraft durch unsere Stadt ziehen lassen müssen.
Auch, wenn der Schluss meiner Rede etwas betrüblich klang, bin ich
doch optimistisch, dass wir als Außenstandort der BUGA durchaus re-
präsentativ uns in Westmecklenburg, ja sogar in ganz Mecklenburg-
Vorpommern, präsentieren und damit zusätzlich einen Punkt gesetzt
haben, um die Bewerbung als Kreissitz für die in Aussicht gestellte
Kreisgebietsrefom. 

Meine sehr verehrten Damen und Herren,
damit erkläre ich - ganz of“ziell - nun unseren Außenstandort für eröffnet.

Die Percussiongruppe SAMBAtucada

Professor Dr. Wolfgang Vogt, Initiator des Corsos 
der Skulpturen, wendet sich an die Gäste:

CORSO der SKULPTUREN in PARCHIM an der Elde
Prof. Dr. Wolfgang Vogt

Stele •CourageŽ von Wieland Schmiedel vor dem Stadthaus

Mit seiner Eröffnungsrede am 25. April hat der Bürgermeister Par-
chims, Bernd Rolly, die Stadt als einen der Außenstandorte der
BUGA 2009 in Schwerin of“ziell der Öffentlichkeit vorgestellt. An
diesem strahlenden Sonnentag konnten die Bürger und die Gäste
der Stadt die Ergebnisse der Anstrengungen für die Teilnahme an
der BUGA 2009 mit eigenen Augen ansehen und sie begutachten.
Wie ich meine, können die Parchimerinnen und Parchimer stolz
sein auf den BUGA-Beitrag ihrer Stadt. Nicht nur das beeindruk-
kende Projekt ŒWeststadt wird Waldstadt• hat die städtebauliche
Entwicklung in Parchim entscheidend vorangebracht, sondern auch
die Restaurierung des ŒAlten Friedhofs• und seine Umwandlung
zu einem bemerkenswerten Stadtpark sowie die Verschönerungen
im der Altstadt haben Parchim bereichert und lebenswerter ge-
macht. Dem Dank des Bürgermeisters an alle Beteiligten und an
die vielen Unterstützer kann ich mich nur anschließen. Ohne ihr
monate- und teilweise jahreslanges Planen, Organisieren und Um-
setzen wären diese sehenswerten Projekte nicht realisiert worden.
Parchim ist ein würdiger Außenstandort der BUGA 2009 und eine
attraktive Kreisstadt, die den Landkreis Parchim auf eine gute Wei-
se vertritt.

Mit dem ŒCorso der Skulpturen•, den ich kurz vorstellen möchte,
hat Parchim als Außenstandort der BUGA 2009 in Schwerin weit
über die Grenzen hinaus sein Ansehen weiter verbessern können.
Der Skulpturencorso besteht aus zwölf Objekten von neun Künst-
lern, die mit ihrer Kunst im öffentlichen Raum die oben genannten
BUGA-Projekte wie mit einer Perlenschnur verbinden. 
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Dazu heißt es in der Broschüre zu diesem Kulturprojekt: ŒNamhafte
Künstler aus der Region und ganz Deutschland haben große Skulpturen
bereit- oder eigens hergestellt, um sich am Corso der Skulpturen für
den BUGA-Außenstandort Parchim zu beteiligen. Das Konzept wurde
vom kulturforumPAMPIN initiert, konzeptioniert und koordiniert, von
der Stadtvertreterversammlung mit großer Mehrheit beschlossen und
von einer elfköp“gen Jury engagiert begleitet. Bei der Auswahl der
Skulpturen wurde auf möglichst große Bandbreite von Stilrichtungen
und künstlerische Aussagekraft sowie der Materialien und auf Robust-
heit und Verträglichkeit mit dem Stadtbild geachtet. ... Die Skulpturen
setzen Impulse, machen auf Orte aufmerksam, sorgen für neue Per-
spektiven und Diskussionen. Parchim setzt mit dem Corso der Skulptu-
ren ein markantes Zeichen für den Kulturtourismus und das zukunfts-
weisende Konzept ŒKultur in der Natur•. Komplettiert wird der Corso
der Skulpturen durch Objekte an der B 191 (nach Neustadt-Glewe) und
B 321 (nach Schwerin), die als Zeichen der Begrüßung die Besucher
der Stadt willkommen heißen.• 

Die Auswahl der Künstler, Objekte und Standorte erfolgte in einem
dreiphasigen Verfahren durch die Jury:
1. Phase - Erarbeitung der Vorschlagsliste durch eine Auswahlgruppe
2. Phase - Entscheidung über die Auswahl der Künstler, Objekte und

Standorte
3. Phase - Abstimmung der Standorte mit den Künstlern und Aufstel-

lung der Objekte.

Die Diskussionen in der Jury verliefen konstruktiv und kooperativ, die
Entscheidungen wurden einvernehmlich getroffen. 

Der Jury gehörten die folgenden Mitglieder an, die von der Stadtvertre-
terversammlung bestimmt worden sind: Eckhard Bergmann (Galerie
ebe/Parchim), Karin Gruhlke (Bürgerkomitee Südstadt e. V./Parchim),
Kerstin Häger (Mitarbeiterin des Fachbereiches Kultur/Parchim), Do-
reen Kirow (Verein für Bildende Kunst/Parchim), Cornelia Przybylak
(Leiterin der Stadtinformation), Bernd Rolly (Bürgermeister Parchim),
Volker Schubert (Kulturausschuss/Parchim), Dr. Jens Semrau (Kurator
und Kunstkritiker/Berlin), Michael Stöber (Kunstkritiker/ Hannover),
Norbert Wiencke (ALBUS/Parchim), Prof. Dr. Wolfgang Vogt (kultur-
forumPAMPIN)
Nach meiner Einschätzung hat Parchim durch den Corso der Skulptu-
ren an kulturellem Pro“l gewonnen. Neben den historischen Reichtü-
mern und den natürlichen Schätzen über die die Stadt verfügt - Back-
steingotik, Stadtvillen und Fachwerkhäuser, Sonnenberg, Wockersee
und Eldetal - sind mit den Werken namhafter Künstler moderne Zei-
chen der Zeit in der Stadt aufgestellt worden, die für offenen Geist, To-
leranz und Zukunftsfähigkeit stehen.
Die Tageszeitung der Stadt - die Schweriner Volkszeitung - hat in ihrem
Parchimer Teil sehr informativ über die Künstler und ihre Kunstwerke
berichtet. Alle Bürgerinnen und Bürger konnten sich - wenn sie es
wollten - über den Corso der Skulpturen informieren, manchen haben -
wie ich aus vielen Gesprächen erfahren habe - die ganzseitigen Inter-
views und die Erläuterungen von Experten gesammelt und intensiv ge-
lesen. Sie haben es - wie sie sagen - mit großem Gewinn getan. So ist
das oft mit moderner Kunst, man muss sich auf sie einlassen wollen, sie
nicht einfach ablehnen, weil man sich durch sie irritiert fühlt und sie
vielleicht nicht auf den ersten Blick versteht. Wenn man sich aber näher
mit den Künstlern und ihren Skulpturen befasst, dann können sich neue
Blickwinkel öffnen und bisweilen sogar Aha-Erlebnisse mit nachhalti-
ger Wirkung entstehen. Man gewinnt Respekt vor der Arbeit der Künst-
ler, die ja oft mühsam, aufwändig und langwierig ist. Man erkennt, dass
Künstler uns mit ihren Kunstwerken und ihrer Sicht der Welt, die Au-
gen öffnen, die Seele berühren und unser Leben bereichern können.
Was wäre unser Leben ohne die kulturellen Anregungen und Bereiche-
rungen, die uns die Künstler bieten? Nicht jeder wird mit jeder Skulptur
etwas anfangen können und das ist auch gut zu verstehen - denn die
Menschen und ihre ŒGeschmäcker• sind verschieden. Die einen wer-
den durch “gürliche und konkrete Darstellungen mehr angesprochen,
die anderen können abstrakteren Formen etwas abgewinnen. Mancher
hat eher ein Faible für Metallobjekte und Natursteinwerke, andere las-

sen sich eher durch Kunststoffplastiken oder durch Ton-Licht-
Installationen ansprechen. Die Jury hat sich durch ihre Auswahl der
Künstler und ihrer Skulpturen bemüht, die Vielfalt künstlerischer Aus-
drucksformen sichtbar zu machen. Bisweilen ist zu hören, Œfür so´n
Kram hat die Stadt Geld, aber für wichtige Dinge wird nichts getan.•
Abgesehen davon, dass solche Aussage nicht gerade für einen kultivier-
ten Kunstverstand spricht, ist sie auch in der Sache nicht überzeugend.
Dazu nur drei Informationen: Zum einen haben die Künstler auf eine
angemessene Honorierung - die ihnen sonst zusteht und gezahlt wird -
verzichtet, weil sie durch die Bereit- oder Herstellung ihrer Kunstwerke
der Stadt Parchim eine Reverenz und der Region einen guten Dienst er-
weisen wollten. Dafür möchte ich mich - auch an dieser Stelle - noch-
mals ganz herzlich bedanken. Alle Kunstwerke können - wenn es ge-
wünscht und ermöglicht wird (z. B. durch Sponsoren) zu sehr
günstigen Bedingungen für die Stadt erworben werden. Zum anderen
mussten die Mittel für die Finanzierung des Corsos zum überwiegen-
den Teil nicht von der Stadt Parchim getragen werden, sie wurden der
Stadt u. a. vom Kultsministerium in Schwerin, der Sparkassen Parchim-
Lübz (z. T. aus Mitteln des Lotteriefonds) und durch Zuwendungen von
Sponsoren zur Verfügung gestellt. Und schließlich haben viele Unter-
nehmen aus Parchim (Stadt/Landkreis) durch die Bereitstellung von
Sachmitteln und Dienstleistungen es ermöglicht, den Corso der Skulp-
turen zu realisieren. Parchim macht - so “nde ich - als Außenstandort
der BUGA 2009 in Schwerin eine Œbella “gura•, die Stadt wird ihrer
prägenden Rolle als Kreisstadt mehr als gerecht - und das soll in der
Zukunft auch so bleiben! Es ist zu wünschen, dass viele Besucher der
BUGA 2009 den Weg auch nach Parchim “nden und die schöne Stadt
kennen und schätzen lernen. Und zum Schluss nach ein Hinweis: Wer
mehr über den Corso der Skulpturen, die Künstler und ihre Werke er-
fahren will, der “ndet vertiefende Informationen in der Broschüre
ŒCorso der Skulpturen•, die u. a. in der Stadtinformation (im Stadthaus)
zu erhalten ist.

Im Anschluss an die Eröffnung führte Frau Karola Kimmen Interessier-
te über den Alten Friedhof
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Das Parchimer Original Lottie Jenßen als Blumenfrau

Die zentrale Eröffnungsveranstaltung für alle 18 Außenstandorte
fand im Schloss Marihn statt:

v. l. n. r.: Lothar Krips als Räuber Vieting, Edda Schulz als Johan-
nes Riebling und Wolfgang Westphal als Rudolf Tarnow

Kundenherkunftsbefragung im Rahmen des
Einzelhandelskonzeptes für die Stadt Parchim 

Im Rahmen der Einzelhandelsuntersuchung für die Stadt Parchim
wird noch einmal um die Kooperation der Händlerschaft gebeten. 
In der Zeit vom 25. bis zum 30. Mai 2009 sollen mithilfe von Erhe-
bungsbögen Daten zur Herkunft der in Parchim einkaufenden Kun-
den gesammelt werden. Die Bögen werden von Mitarbeitern des
Planungsbüros Junker und Kruse, Stadtforschung square4 Planung
aus Dortmund verteilt und sollen eine Woche in ausgewählten Ge-
schäften ausliegen, in denen die Kunden nach ihrem Wohnort ge-
fragt werden. Dabei soll ein repräsentativer Querschnitt des Einzel-
handels durch alle Branchen erfasst werden. 
Die Erhebungen lassen Rückschlüsse auf den Einzugsbereich und
die Anziehungskraft des Einzelhandels in Parchim zu. 
Das Planungsbüro und die Stadt Parchim bitten die betroffenen
Einzelhändler und Kunden herzlich darum, die Untersuchung
durch ihre Mithilfe zu unterstützen. 

Eröffnung Schwimmbad 2009

Die Saisoneröffnung 2009 des Schwimmbades am Voigtsdorfer
Weg soll am Freitag, den 15.05.2009 erfolgen. Die Wasserbepro-
bung durch das Gesundheitsamt des Landkreises Parchim erfolgt
mit Saisonbeginn in regelmäßigen, gesetzlich vorgeschriebenen
Abständen. Als angestellte Schwimmmeisterin der Stadt Parchim
Frau Schult ist für die Sicherheit im Schwimmbad verantwortlich,
Unterstützung erhält sie wie auch schon in den vergangenen Jahren
durch Rettungsschwimmer der DRK-Wasserwacht.
Mit Beginn der Badesaison wird auch die große Wasserrutsche
wieder in Betrieb genommen, notwendige Wartungsarbeiten wur-
den durch die Fach“rma ausgeführt. Der Mittelsteg im linken Ba-
debereich wurde erneuert und im Uferbereich links soll noch der
P”anzenwuchs zu Saisonbeginn beseitigt werden. Die Spielplatz-
anlage wird voraussichtlich noch im Monat Mai erneuert werden,
hier können sich unsere kleinsten Badegäste auf eine tolle Kletter-
anlage mit Rutsche freuen. Highlight wird auch in diesem Jahr
wieder die Beachparty am 01. August sein. Nach Recherchen des
Parchimer Heimatbundes feiert die Badeanstalt in diesem Jahr ihr
100-jähriges Bestehen, dies nehmen wir gern zum Anlass, zur Be-
achparty dieses Jubiläum zu feiern. 
Die Kassierung erfolgt durch Personal oder Kasse des Vertrauens.
Die Eintrittspreise haben sich nicht erhöht und liegen wie folgt:

Kinder 4 bis 13 Jahre, Studenten Rentner 
und Schwerbeschädigte: 0,50  
Gruppen ab 10 Personen: 0,40  

Erwachsene: 1,00  
Gruppen ab 10 Personen: 0,50  

Es können ab Öffnungstermin auch Saisonkarten im Schwimmbad
gekauft werden.
Preise: *Saisonkarte für Kinder (bis 14 Jahre), 

Studenten, Rentner und
Schwerbeschädigte: 10,00  
*Saisonkarte Erwachsene: 15,00  

Die Öffnungszeiten sind ab Saisonbeginn von 11.00 Uhr bis 18.00
Uhr. Je nach Wetterlage auch bis 20.00 Uhr. Ab Juni dann von
10.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Durch die Unterstützung der Rettungs-
schwimmer der DRK-Wasserwacht kann eine Öffnung des
Schwimmbades an allen Wochentagen gewährleistet werden. 
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Anmeldung für das Schwimmlager und von Schulen für die
Schwimmausbildung können schriftlich bei der Stadt Parchim,
Fachbereich 4, Kultur, Jugend und Soziales, Blutstraße 5 in 19370
Parchim oder ab Saisonbeginn im Schwimmbad telefonisch unter
03871/217799 erfolgen.

Das Museum der Stadt Parchim

Seit 20. März haben unsere Besucher die Mög-
lichkeit, vom Parchimer Museum aus mithilfe ei-
nes Informationsterminals weitere Museen des
einstigen Landes Mecklenburg-Schwerin zu besuchen (Dömitz,
Hagenow, Wismar, Schönberg, Schwerin, Benzin, Sternberg, Ro-
stock, Güstrow, Stavenhagen, Waren). Ein Bildschirm auf der Säu-
le zeigt die Einrichtungen, die nach Bedarf per Fingerdruck aufge-
rufen werden können. Diese bieten für ganz
Mecklenburg-Schwerin bedeutende Objekte. So entsteht ein virtu-
elles Landesmuseum.
Finanziert wird die Präsentation vom Land Mecklenburg-Vorpom-
mern.

Wolfgang Kaelcke 
Leiter Museum Parchim

Ausschreibung des Wettbewerbs 
Œkinder- und jugendfreundliche Gemeinde• 
im Landkreis Parchim

Grundgedanke:
Kinder- und jugendfreundliche Gemeinden wirken sich positiv auf
die Region und deren Entwicklung aus. Offene und interessante
Angebote der Kinder- und Jugendarbeit beein”ussen in positiver
Weise gesellschaftliche Spannungsherde und können damit dazu
beitragen, wirtschaftliche Entwicklungen zu fördern.
Familien siedeln sich dort neu an, wo auch ihre Kinder willkom-
men sind. Jugendliche bauen ihre Zukunft dort auf, wo sie sich für
persönliche Perspektiven im Beruf sehen und akzeptable Angebote
im Freizeitbereich vor“nden.

Ziele des Wettbewerbs:
Ziel des Wettbewerbs ist es, Kinder und Jugendliche, örtliche Maß-
nahmen und Aktivitäten auszuzeichnen und zur Weiterentwicklung
einer kinder- und jugendfreundlichen Gestaltung des Lebensumfel-
des auf kommunaler Ebene anzuregen. Der Wettbewerb soll dar-
über hinaus die Verantwortlichen in den einzelnen Gemeinden mit-
einander bekannt machen und damit zur überregionalen
Zusammenarbeit anregen sowie den Erfahrungsaustausch zwischen
den Gemeinden fördern und ihnen ein Handlungsfeld für künftige
kinder- und jugendpolitische Aktivitäten öffnen.

Teilnehmerkreis:
Alle Städte und Gemeinden des Landkreises Parchim können am
Wettbewerb teilnehmen. Die Preisvergabe erfolgt an je 1 Gemeinde
unter bzw.  über 1.000 Einwohnern.

Ausschreibungszeitraum:
Der Ausschreibungszeitraum beginnt am 30.04.2009und endet am
30.09.2009. 
Die Bewerbungsunterlagen sind mit dem in der Anlage beigefügten
Bewerbungsbogen in schriftlicher Form bis spätestens 05.10.2009
an den Landkreis Parchim, Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Fa-
milien- und Gleichstellungsfragen einzureichen.

Bekanntmachung:
Die Bekanntmachung der Ausschreibung mit dem Bewerbungsbo-
gen erfolgt über das Informationsblatt des Landkreises ŒDer Land-
bote• sowie die Amtsblätter der Gemeinden.
Zusätzlich wird an allen Regionalschulen sowie Gymnasien des
Landkreises Parchim die Ausschreibung des Wettbewerbes ver-
sandt.

Bewertung der Bewerbungsunterlagen:
Die Bewertung der Bewerbungsunterlagen erfolgt durch den Aus-
schuss für Soziales, Gesundheit, Familien- und Gleichstellungsfra-
gen. Der Ausschuss behält sich vor, im Rahmen örtlicher Bereisun-
gen die eigene Auswahl der preisverdächtigen Wettbewerbsbeiträge
vor Ort in Augenschein zu nehmen.

Preise und Auszeichnungen:
Die Auszeichnungen und die Preisverleihung werden durch den
Landrat auf der Kreistagssitzung im Dezember 2009 vorgenom-
men. Die Preise sollen zweckgebunden für neue kinder- und ju-
gendfreundliche Projekte verwandt werden, die in der Vergangen-
heit noch keine Förderung erhalten haben.
Alle Gemeinden, die sich am Wettbewerb beteiligt haben, werden
zur Preisverleihung eingeladen und erhalten eine Teilnehmerurkun-
de.
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Einreichung der Unterlagen:
Die Bewerbungsunterlagen sind an den 
Kreistag des Landkreises Parchim, Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Familien- und Gleichstellungsfragen
Putlitzer Straße 25, 19370 Parchim zu richten.
Ansprechpartner für Rückfragen sind: 
Frau Weis, Vors. des Sozialausschusses 03871/6345511
Frau Gnadke, Jugend-, Schulverwaltungs- und Kulturamt Parchim 03871/722-143

Bewerbungsbogen 

Wettbewerb  ŒKinder- und jugendfreundliche Gemeinde•
2009 im Landkreis Parchim 

1. Angaben zur Gemeinde 

Gemeinde/Ortsteil:

.....................................................................................................

Straße: 

.....................................................................................................

PLZ, Ort: 

.....................................................................................................

Landkreis: 

.....................................................................................................

BürgermeisterIn: 

.....................................................................................................

AnsprechpartnerIn:
.....................................................................................................

Tel./Fax: ........................................................

E-Mail: ..............................................................

Einwohnerzahl der Gemeinde/Ortsteil: 

.....................................................................................................

Anzahl der Kinder und Jugendlichen bis 26 Jahre: 

ƒƒƒƒƒƒƒƒƒƒƒƒƒƒƒƒƒƒ................................

Bestätigung der Bewerbung durch die zuständige Gemeinde
(Stempel/Unterschrift):  

2. Kurzdarstellung des Wettbewerbsbeitrages

3. Kriterienkatalog
Bitte zeigen Sie anhand des nachfolgenden Katalogs auf, in welchen

Bereichen Ihre Aktivität/Ihr Wettbewerbsbeitrag zu Verbesse-
rungen geführt hat. Antworten Sie bei den einzelnen Kriterien-
punkte mit ja oder nein, gegebenenfalls mit kurzen Stichpunk-
ten. Sofern Pläne, Fotogra“en, Zeichnungen, Satzungen oder
andere Unterlagen Ihre Darstellung verdeutlichen, fügen Sie
diese Ihrer Bewerbung bitte bei. 

1. Soziale und kulturelle Infrastruktur für Kinder, Jugendliche und
Familien

1.1. Angebot von Tageseinrichtungen für Kinder
- Sicherung der ausreichenden Kapazität für alle Altersstufen
- Möglichkeit selbst organisierter, informeller Eltern-Kind-
Treffs

1.2. Angebot von Kinder- und Jugendeinrichtungen
- Vorhaltung von Einrichtungen offener Jugendarbeit, wenn ja,
welche 
- Angebot von informellen Jugendtreffs, Begegnungs- und
Kommunikationsräume, wenn ja, welche 
- infrastrukturelle Voraussetzungen für Angebote der Jugendar-
beit und Jugendverbandsarbeit 

1.3. Verbesserung bei Spiel- und Grünflächen 
- öffentliche Spielplätze für alle Altersstufen mit differenzierten
Angeboten für die jeweiligen Altersstufen
- überdachte Spielplätze für witterungsunabhängiges Spielen
- naturbelassene Nutzung von Brachflächen als informelles
Spielangebot

2. Kind- und jugendgerechte Verkehrsplanung, Verkehrsregelung
und Gestaltung des ÖPNV
- Fußgängerzonen
- verkehrsberuhigte Straßen
- geschwindigkeitsreduzierende Maßnahmen
- Überquerungshilfen an verkehrsreichen Straßen
- Orientierung des ÖPNV an den Stand- und Zielorten von
Kindern und Jugendlichen?

3. Kinder- und jugendfreundliche Gestaltung des Wohnumfeldes
- Erhöhung der Mobilität von Kindern  und Jugendlichen?
Wenn ja, wie? 

4. Kind- und jugendgerechte Gestaltung öffentlicher Einrichtungen
- Anpassung der Öffnungszeiten bei vorhandenen Museen, Bi-
bliotheken o. a. die Besuchsmöglichkeiten der Kinder und Ju-
gendlichen   

5. Vereinbarkeit von Familie und Erwerbstätigkeit; Arbeitsmarkt-
und Wirtschaftsförderung 
- Verbesserung der Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglich-
keiten für Jugendliche  
- berufsorientierende Maßnahmen 

6. Kinder- und jugendfreundliche Orientierung der Gemeindever-
tretung und Verwaltung  
- Verbesserung der Kooperationsformen zur Kinder- und Ju-
gendarbeit in der Gemeinde
- Erhöhung der Zahl der Kooperationspartner
- kind- und jugendgerechte Informations-  und Öffentlichkeits-
arbeit in Ihrer Gemeinde
- Berücksichtigung von Kindern und Jugendlichen als eigen-
ständige Interessenträger in der Planung
- Besteht eine konkrete Festlegung der Vertretung von Kinder-
und Jugendinteressen und deren Mitwirkung (Partizipation)?

7. Sonstige Verbesserungen (bitte ggf. mit Anstrichen ergänzen)

Geben Sie bitte eine kurze Beschreibung der Situation oder der Be-
dingungen, die aus Ihrer Sicht für die Beurteilung des Wettbewerbs-
beitrages wichtig sein können (eventuell Benennung von Hemm-
nissen für die Beteiligung am Wettbewerb). 
Haben Sie bereits etwas über Ihren Wettbewerbsbeitrag veröffent-
licht oder dafür schon Auszeichnungen erhalten? Wenn ja, wo und
wann?Beschreiben Sie bitte ein Vorhaben in Ihrer Gemeinde, für das
Sie ein eventuell zugesprochenes Preisgeld einsetzen würden. 

Unterschrift

Name und Funktion in der Stadt/Gemeinde

�
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XXVI. Parchimer Stadtfe

An alle Verkehrsteilnehmer!
Von Mittwoch, dem 13.05.2009,an wird zur Vorbereitung des Stadtfestes der Schuhmarkt, der Alte Markt, der Ziegenmarkt, die Apothekenstr
Straßen sind dann für den Fahrzeugverkehr nicht mehr zugänglich. Die Sperrungen bleiben bis zum18.05.2009bestehen.  Wir bitten um Ihr Ve r

Programm

Freitag, 15.05.2009 - Alter Markt

16.30 Uhr Eröffnung mit Bürgermeister, Stadtpräsident,
Parchimer Original
und Räuber Vieting
5 Jahre Parchimer Bürgerstiftung - Gespräch
mit Stefan Kreibohm

16.50 Uhr Programm der Kreismusikschule 
„Sambatucada“, Tanzgruppen etc.

20.00 Uhr HIT-RADIO-ANTENNE MECKLENBURG-
VORPOMMERN- Party 
DJ’s Steffen Holz & Geert Saager & Team Live
Live zu Gast „foolproof-Band“

Samstag, 16.05.2009 - Alter Markt

11.00 Uhr Musikschule Fröhlich
13.15 Uhr Trommlergruppe aus Dobbertin
14.00 Uhr Der LOTTO-Nachmittag - moderiert von K.-

J. Strupp
14.10 Uhr Show’n’Dance Company
14.30 Uhr De STRANDfichten - da hüpft der Hecht 
15.00 Uhr Die LOTTO-Glückswand
15.30 Uhr Showtanzgruppe „Dance 4 Generations“
15.45 Uhr Moderation K.-J. Strupp und „Lotti Jenßen“
16.00 Uhr Angelique & Kavalier - Chapeau-Comedy-Show
16.20 Uhr Die LOTTO-Glückswand
16.50 Uhr De STRANDfichten - da hüpft der Hecht
19.30 - 01.00 Uhr Die Parchimer Stadtfest-Party

mit Struppi’s Diskothek & Countdown Top 40
Band - live
Bon Jovi Double Show
“Samba de Brazil” - Samba Tanzshow

Schuhmarkt
ab 8.30 Uhr die Stadt Parchim und die Gastronomen des

Schuhmarktes laden zum 1. Parchimer Markt-
frühstück ein

10.00 - 18.00 Uhr “Alles ist möglich, trotz Handicap”
Vielfältiges Programm - Nonstop - Behinderte
und nichtbehinderte

Menschen präsentieren ein künstlerisches und
musikalisches Programm
Musikbands aus Dobbertin und Parchim 
Tanzgruppen aus Parchim und Ludwigslust
Theatergruppen; Modenschau u. v. m.

19.00 - 21.00 Uhr Mädchenband “Was sonst” 

Vor dem Rathaus
14.30 Uhr Stadtmeisterschaft im Bankdrücken
14.00 - 15.00 Uhr Medaillenprägung anlässlich “625 Jahre erste

Münzprägung in Parchim”
Parchimer Münzfreunde des Heimatbundes

Neuer Markt 
19. Spielleutetreffen des Landes M-V in Par-
chim (gesonderter Ablaufplan)

ca. 11.15 Uhr Platzkonzert
ca. 13.45 - 
17.00 Uhr Wertungsmusizieren der Spielleute

Mönchhof
15.00 - 19.00 Uhr Auftritt Parchimer Nachwuchsbands

„Times of dicision“, „Freaky Dan“, „Flying
Flu“, „Frontall“

Sonntag, 17.05.2009 - Alter Markt

11.00 - 13.00 Uhr Frühschoppen mit dem Elde-Blasorchester
13.00 - 14.00 Uhr Proklamation der Schützenkönige 
14.00 - 17.30 Uhr NDR 1 Radio M-V unterwegs
14.00 Uhr Begrüßung mit Leif Tennemann - 

NDR 1 Radio MV
14.15 Uhr Duo JetSet - Musik aus MV
14.45 Uhr Showtanzgruppe „Dance 4 Generations“
15.00 Uhr NDR 1 Spielrunde mit Leif Tennemann
15.15 Uhr Panflöten-Virtuose „VASCO“
15.40 Uhr Duo JetSet - Musik aus MV 
16.15 Uhr NDR 1 Spielrunde mit Leif Tennemann
16.30 Uhr Panflöten-Virtuose „VASCO“
16.50 Uhr Stargast:Linda Feller - Liebe ist wie ein Haus

Schuhmarkt
11.00 - 18.00 Uhr “Alles ist möglich, trotz Handicap”

Vielfältiges Programm - Nonstop - Behinderte
und nichtbehinderte

Stadt
10.30

Vor d
14.00

Meck
16.05
ab 11

17.05
16.00

Rahm
- 1
- 1

Bluts
15./1

20.00

16.05

10.00
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adtfest 15. - 17.Mai 2009

t, die Apothekenstraße, Am Rathaus, die Waagestraße, der Mühlenberg und die Blutstraße voll gesperrt. Diese 
r  bitten um Ihr Verständnis und um Beachtung dieses Hinweises.  Mit freundlichen Grüßen Ordnungsamt

risches und

him 
wigslust
m.

Jahre erste

bundes

M-V in Par-

n“, „Flying

chester

ons“
ann

ann

ie ein Haus

”
Behinderte

Menschen präsentieren ein künstlerisches und
musikalisches Programm
Modenschau, Rollstuhltanzgruppe 
“Parchimer Tanzteufel”, 
Showtanzgruppe aus Dobbertin u. v. m.

Stadthaus-Terrassen
10.30 - 11.30 Uhr Platzkonzert der Spielleute mit verschiedenen

Musikzügen

Vor dem Rathaus 
14.00 - 15.00 Uhr Medaillenprägung anlässlich „625 Jahre erste

Münzprägung in Parchim“
Parchimer Münzfreunde des Heimatbundes

Mecklenburgisches Landestheater 
16.05.2009
ab 11.00 Uhr Aktionen des Theaterjugendclub’s

ab 16.00 Uhr „Alles Schicksal, oder was?“
17.05.2009
16.00 Uhr „Timm Thaler“ - Familienvorstellung

Rahmenprogramm
- 15. - 17.05.2009 Schaustellermarkt in der Innenstadt
- 16.05.2009 Verkaufsoffener Samstag in der Innenstadt

Blutstraße
15./16.05.2009 „Aktionen von Künstlern“ 

(Video) an der alten „Börse“ 
20.00 - 22.00 Uhr mit Thomas Sander aus Schwerin - Paula e. V.,

Kulturforum Pampin
16.05.2009 - „Automeile“von Betrieben der Kfz-Innung

des Landkreises Parchim 
10.00  - 18.00 Uhr Mazda Autohaus Born GmbH, Parchim; Auto-

haus Burmeister GmbH SEAT Vertragshändler,
Groß Godems; Auto-Service Mulsow - Skoda-
Vertragshändler; Renault Autohaus Renner
GmbH, Parchim; 
BrinkmannBleimann GmbH, Parchim
- Stand der Beruflichen Schule 

Ludwigslust/Nebenstelle 
Hagenow mit Informationen zur 
Berufsausbildung Kfz-

Mechatroniker
- Stand der Handwerkskammer 

Schwerin - Thema 
Berufsausbildung

- Angebot von Ausbildungsplätzen 
in den Berufen der Kfz-Branche

16.05.2009
10 - 17 Uhr Sportmobil

des Landessportbundes mit Hüpfburg

16./17.05.2009 
10 - 18 Uhr Oldtimer-Meile mit Rundfahrten
16./17.05.2009 Biosphärenreservat Schaalsee/ Denkmalsanlage

Uhlenhof
16./17.05.2009 „längster Bücherbasar Parchims“, Trödel- und

Handarbeitsstände - St. Georgen
17.05.2009
10 - 18 Uhr Händlermeile / Marktschreier

St. Georgenkirche 
16.05.2009
10 - 18 Uhr offene Kirche
10.30 - 11.30 Uhr Orgelmusik
17.05.2009
11 - 18 Uhr offene Kirche
16 - 17 Uhr Orgelmusk

St. Marienkirche
16.05.2009
10 - 17 Uhr offene Kirche
17.05.2009 
14 - 17 Uhr offene Kirche + Kirchencafe
16.05.2009
9 - 19 Uhr 7. Karl-Heinz-Berlin-Gedenkturnier - 

Handball
Sporthalle Weststadt

16.05.2009
8 - 16 Uhr 13. Sparkassen-Cup - Volleyball

TH Fischerdamm
16.05.2009
11 - 16 Uhr Verein bildende Kunst Parchim e. V. - Kunstkreis

für Jugendliche, Linoldruck - Werkstatt, Am
Wallhotel 6

16.05.2009
15 Uhr Führung zum BUGA - Jahr - Alter Friedhof

Treff: Haupteingang Alter Friedhof
17.05.2009 Kreisschützenfest mit Festumzug

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN !
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Veranstaltungen ab 14. Mai 2009

Mai

14.05.2009 1. Bene“zkonzert für die St.-Georgen-Kirche
19.30 Uhr St. Georgenkirche

ŒDer Mai ist gekommen•
15.05. -
17.05.2009 XXVI. Stadtfest
16.05.2009 Jugendweihe Stadthalle

Putlitzer Str. 56
16.05.2009 13. Kinder- und Sporthalle am
09.00 Uhr Jugendspiele des Fischerdamm

Landkreises Parchim
Volleyball-Mixed-Turnier
um den Sparkassen-Cup

17.05.2009 Kirchen-Café des St.-Marien-Kirche
15.00 - Baufördervereins 
17.00 Uhr St. Marien e. V. mit den

Musizierkreis Erwachsene
21.05.2009 Slater Kultur- und Slate
11.00 Uhr Sportverein Vereinshaus

Herrentagsfeier
23.05.2009 Jugendweihe Stadthalle

Putlitzer Str. 56
23.05.2009 Tag des Hundes Sandbahn

Dammer Weg
23.05.2009 Heimatbund Parchim e. V. Café Scholz
15.00 Uhr und Fritz-Reuter-Klub Lange Straße 54/55

ŒDie Diasammlung des
Prof. Dr. Richard Wossidlo•
mit Volker Jahnke
(Volkskundemuseum
Schwerin-Mueß)

28.05.2009 13. Kinder- und Stadion Weststadt
Jugendspiele
des Landkreises Parchim
Leichtathletik (JtfO)

28.05.2009 Heimatbund Parchim e. V. Zinnhaus
19.30 Uhr Arbeitsgruppe ŒParchimer Reuterstube 

Münzfreunde•, Treff und Lange Straße 24
Tausch

30.05.2009 QUERBEET - Jazz & St.-Georgen-Kirche
19.30 Uhr Pop im Garten

Juni

01.06.2009 Hoffest zum Kindertag ŒClub am Südring•
15.00 Uhr Südring 19
02.06. - P“ngstaktionen ŒClub am Südring•
06.06.2009 Südring 19
06.06.2009 Schottenfest Pingelhof

Alt Damerow
06.06.2009 Slater Kultur- und Slate

Sportverein Sport- und
Kinderfest (14.00 Uhr) Festplatz
Dorffest (19.00 Uhr)

06.06.2009 Fritz-Reuter-Klub Café Scholz
15.00 Uhr ŒEhm Welk - die Zeit, Lange Straße 54/55

das Leben• mit Konrad Reich
07.06.2009 13. Kinder- und Sporthalle

Jugendspiele des Weststadt
Landkreises Parchim
Handball (M/WJF)

13.06.2009 13. Kinder- und Sporthalle
Jugendspiele des Weststadt
Landkreises Parchim Voigtsdorfer Weg
Handball (MJE)
Radsport

13.06.2009 Slater Kultur- und Slate
13.30 Uhr Sportverein Treff am

Waldwanderung Vereinshaus
13.06.2009 5. Parchimer Einkaufsnacht
19.00 - 
24.00 Uhr
14.06.2009 Kirchencafé des St.-Marien-Kirche
15.00 Uhr Baufördervereins

St. Marien e. V.
mit musikalischem
Rahmenprogramm

20.06.2009 5. Landeschorwettbewerb
des Landes
Mecklenburg-Vorpommern

20.06.2009 13. Kinder- und Sporthalle
Jugendspiele des Weststadt
Landkreises Parchim Voigtsdorfer Weg
Handball (WJB/WJA)
Sportschießen

20.06.2009 Heimatbund Parchim e. V. Anmeldungen bis
10.00 - Besuch der 12.05.09
12.00 Uhr Mecklenburgischen Tel. 03871/444500

Landesbibliothek (Vors. Herr Riedel)
Schwerin, Stellingstraße 29

20.06. - Bund Deutscher Radfahrer
21.06.2009 Deutsche Meisterschaften

1er-Straßenfahren
23.06. und 13. Kinder- und Jahnsportplatz
24.06.2009 Jugendspiele des

Landkreises Parchim
Sportabzeichentag

26.06.2009 Musik zum Tagesausklang St.-Georgen-Kirche
21.00 - 
21.30 Uhr
27.06.2009 13. Kinder- und

Jugendspiele des
Landkreises Parchim
Ball übers Netz Gymn.-Sporthalle
Behindertensport Beru”iche Schule
Spielmannszüge Beru”iche Schule

27.06.2009 Pyro Masters 2009 Sandbahn
Dammer Weg

29.06. - Sommermuseum Zinnhaus
06.09.2009 ŒParchimer Vereine•
30.06.2009 Bene“zkonzert des Stadthalle

Volksbundes Deutsche Putlitzer Str. 56
Kriegsgräberfürsorge

Juli

03.07.2009 Konzert St.-Georgen-Kirche
19.30 Uhr Schlagzeug trifft 

Saxofon
04.07.2009 13. Kinder- und Sandrennbahn

Jugendspiele Dammer Weg
des Landkreises Parchim
Speedway

04.07.2009 13. Kinder- und Bundeskegelbahn
Jugendspiele
des Landkreises Parchim
Kegeln

04.07.2009 Pingelpokal Pingelhof
Ausscheid der Alt Damerow
Fanfarenzüge

04.07.2009 Südstadt-Sommerfest ŒClub am Südring•
15.00 Uhr Südring 19
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05.07.2009 Kirchencafé des St.-Marien-Kirche
Baufördervereins
St. Marien e. V.
mit musikalischem
Rahmenprogramm

05.07.2009 MEFO Sport Sandrennbahn
Flattrack-Cup Dammer Weg
MEFO Sport
Shorttrack Quad-Cup

12.07.2009 13. Kinder- und Neuhofer Weiche
Jugendspiele des
Landkreises Parchim
Mecklenburger Fahrradtörn

13.07. -
17.07.2009 Vereinsa(u)ktionswoche
19.07.2009 2. Bene“zkonzert für die St.-Georgen-Kirche
16.30 Uhr St.-Georgen-Kirche

Trompete & Orgel
20.07. - Sommerferienkalender ŒClub am Südring•
29.08.2009 Südring 19
25.07.2009 Museums-Hoffest Museum

Live-Musik mit ŒThe Lindenstraße 38
Marching Seints•

31.07.2009 Musik zum Tagesausklang St.-Georgen-Kirche
21.00 -
21.30 Uhr

August

01.08.2009 Beachparty Schwimmbad
Wockersee

01.08.2009 Slater Kultur- und Slate
20.00 Uhr Sportverein Sport- und

Sommerfest Festplatz
04.08.2009 Orgelkonzert St.-Georgen-Kirche
19.30 Uhr
09.08.2009 Kirchencafé des St. Marien-Kirche
15.00 Uhr Baufördervereins

St. Marien e. V.
mit musikalischem 
Rahmenprogramm

14.08.2009 Orgelkonzert St.-Georgen-Kirche
19.30 Uhr
21.08.2009 Konzert für Orgel, St.-Georgen-Kirche

Saxophon und
Schlagwerk

28.08.2009 Musik zum Tagesausklang St.-Georgen-Kirche
21.00 - 
21.30 Uhr
28.08. und 13. Kinder- und Sportplatz
29.08.2009 Jugendspiele Weststadt

des Landkreises Parchim
Fußball (D-, F-, E-Jun.)

29.08. und 13. Kinder- und Wockersee
30.08.2009 Jugendspiele des

Landkreises Parchim
Segeln

29.08.2009 Kreisanglerverband Schlachthof
16.00 Uhr Parchim - AG Jugend; Schweriner Straße

Nachtangeln Wockersee
30.08.2009 Gesundheitstag Pingelhof

Alt Damerow

September

04.09.2009 Ingo Appelt Stadthalle
20.00 Uhr ŒMänner muss man Putlitzer Str. 56

schlagen•

05.09.2009 Slater Kultur- und Slate
17.00 Uhr Sportverein am Wasch-Hus

Grillfest mit Tanz
11.09.2009 Festspiele M-V St.-Georgen-Kirche
19.30 Uhr Preisträger-Konzert
12.09.2009 Slater Kultur- und Slate
15.00 Uhr Sportverein Godemser Weg

Drachensteigen
12.09.2009 Orgelschüler-Vorspiel St.-Georgen-Kirche
16.00 Uhr
13.09.2009 Erntefest Pingelhof

Alt Damerow
13.09.2009 Goldene Kon“rmation St.-Georgen-Kirche
10.00 Uhr St.-Marien-Kirche
13.09.2009 Tag des offenen Denkmals
13.09.2009 Kirchencafé des St.-Marien-Kirche
15.00 Uhr Baufördervereins 

St. Marien e. V.
mit musikalischem 
Rahmenprogramm

19.09.2009 Marlene Jaschke Stadthalle
20.00 Uhr ŒAuf in den Ring• Putzlitzer Str. 56
19.09. und 13. Kinder- und TT-Zentrum
20.09.2009 Jugendspiele des

Landkreises Parchim
Tischtennis

26.09.2009 Konzert Stadthalle
17.00 Uhr Die Jungen Tenöre Putlitzer Str. 56
26.09.2009 Ein Mecklenburger in St.-Georgen-Kirche
17.00 Uhr Amerika mit dem

Schubert-Quintett
27.09.2009 Kreisanglerverband Treff: Parkplatz
07.00 Uhr Parchim - AG Jugend: Oberer

Abangeln Voigtsdorfer Teich
Unterer Voigtsdorfer Teich

30.09.2009 K. Levin Stadthalle
19.00 Uhr ŒDer Arzt Ihres Grauens• Putzlitzer Str. 56

medizynische Buchlesung

Oktober

02.10.2009 Slater Kultur- und Slate
19.00 Uhr Sportverein Sport- und

Herbstfeuer Festplatz
03.10.2009 Die große Havannanacht Stadthalle
20.00 Uhr Putlitzer Str. 56
04.10.2009 Musiziernachmittag am St.-Georgen-Kirche
14.00 - Erntedank
17.00 Uhr
10.10.2009 Konzert mit dem Sparkasse
15.30 Uhr Salonquartett Moltkeplatz 1
10.10.2009 Unternehmerball Stadthalle
19.00 Uhr Putzlitzer Str. 56
11.10.2009 Kirchencafé des St.-Marien-Kirche
15.00 Uhr Baufördervereins

St. Marien e. V.
mit musikalischem
Rahmenprogramm

16.10.2009 Gastspiel Stadthalle
19.30 Uhr Fritz-Reuter-Bühne Putlitzer Str. 56

ŒDe beste Dag•
17.10.2009 Kindersportveranstaltung Sporthalle am
09.00 Uhr ŒKNAX mit, KNAX nach, Fischerdamm

KNAX besser•
18.10.2009 Schlachtefest Pingelhof

Alt Damerow
18.10.2009 Captain Cook und seine Stadthalle
17.00 Uhr singenden Saxofone Putlitzer Str. 56



Parchim … 16 … Nr. 05/2009

24.10.2009 Pütter Mütter 2009 e. V. Stadthalle
14.00 - Flohmarkt Putlitzer Str. 56
17.00 Uhr ŒAlles rund ums Kind•
29.10.2009 Buchlesung mit Stadthalle
19.00 Uhr Burghard Fellner Putlitzer Str. 56

zum Thema Lewitz
31.10.2009 3. Bene“zkonzert für die St.-Georgen-Kirche
16.00 Uhr St.-Georgen-Kirche

Händel & Vivaldi

November

06.11. - Martinimarkt Festplatz
09.11.2009 Bergstraße
07.11.2009 ŒMelodien der Liebe• Rathauskeller
19.00 Uhr Gesang und Gitarre: Schuhmarkt 1

Carlo Cazals
08.11.2009 Kirchencafé des St.-Marien-Kirche
15.00 Uhr Baufördervereins

St. Marien e. V. mit
musikalischem
Rahmenprogramm

14.11.2009 Slater Kultur- und Slate
17.00 Uhr Sportverein Treff: Kirchstraße

Laternenumzug
21.11.2009 Frühstückstreffen für Landratsamt
09.00 Uhr Frauen e. V. Solitärgebäude

ŒGute Gründe es nicht Putlitzer Str. 25
allen recht zu machen•
mit Claudia Filker

21.11.2009 ŒParchim liest•
22.11.2009 Amateurturnier Badminton Tennis- und
10.00 Uhr Doppel und Mixed Badmintoncenter

Ziegend. Chaussee
28.11.2009 Heimattreffen des Van der Valk
10.00 - ehemaligen Landhotel Spornitz
17.00 Uhr Regierungsbezirkes 

Gumbinnen
29.11.2009 Weihnachtskonzert mit Stadthalle
15.00 Uhr dem Landespolizei- Putzlitzer Str. 56

orchester M-V
29.11.2009 Musik zum 1. Advent St.-Georgen-Kirche
16.30 Uhr

Dezember

02.12.2009 adventliche Orgelmusik St.-Georgen-Kirche
11.00 -
11.30 Uhr
04.12. -
06.12.2009 Adventsmarkt
05.12.2009 ŒAve Maria• Barocklieder Zum Fährhaus

und -arien zum Advent Fähre 2
Tenor: Carlo Cazals Slate
Klavier: Werner Harder

06.12.2009 Händelchor Parchim e. V. Uns Pütter Hus
14.30 Uhr Adventmusik a capella Leninstraße 4
06.12.2009 Weihnachtsgala mit Stadthalle
14.30 Uhr Geraldine Olivier, Putlitzer Str. 56

Gerd Christian,
Pussycat, Judith & Mel

09.12.2009 adventliche Orgelmusik St.-Georgen-Kirche
11.00 -
11.30 Uhr
13.12.2009 Bläser-Gottesdienst am St.-Georgen-Kirche
15.00 Uhr 3. Advent
13.12.2009 Händelchor Parchim e. V. Kath. Kirche
15.00 und Weihnachtskonzert ŒSt. Josef•
17.30 Uhr

16.12.2009 adventliche Orgelmusik St.-Georgen-Kirche
11.00 -
11.30 Uhr
19.12.2009 Weihnachtsoratorium St.-Georgen-Kirche
15.00 Uhr
23.12.2009 adventliche Orgelmusik St.-Georgen-Kirche
11.00 -
11.30 Uhr
25.12.2009 Die große Stadthalle
20.00 Uhr Weihnachtsparty Putlitzer Str. 56
31.12.2009 Silvesterball Stadthalle
20.00 Uhr Putlitzer Str. 56
31.12.2009 Orgelmusik zum Jahres- St.-Georgen-Kirche
23.00 - wechsel
23.30 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in der Stadthalle:
Büro der Stadthalle: Tel. 03871/6067220

oder 6067222

Stadtinformation: Tel. 03871/71550
Fax 71555

Hinweis: Die Stadt Parchim bittet alle Parchimer Vereine, Institu-
tionen, Gaststätten usw., ihre Veranstaltungen für das Jahr 2009 an
die Stadt Parchim, Fachbereich 4, Kultur, Jugend und Soziales,
Blutstraße 5, 19370 Parchim, Tel. 03871/71422, Fax 03871/71444
oder per E-Mail fb4@parchim.de oder an die Stadt Parchim, Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit, Schuhmarkt 1, 19370 Parchim, Tel.:
03871/71194, Fax 03871/71192 oder per E-Mail stadt@parchim.de
zu übermitteln. Die Veröffentlichung der Termine erfolgt kostenlos.
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Bauförderverein 
St. Marien Parchim e. V.

Das nächste Kirchencafé des Baufördervereins
St. Marien e. V. Parchim “ndet am Sonntag, 17.
Mai, von 15 - 17.00 Uhr, statt musikalische Be-
gleitung: Musizierkreis Erwachsene
Das Kirchencafé im Mai wird musikalisch vom Musizierkreis Er-
wachsene der Kreismusikschule Parchim/Lübz umrahmt. Dieses
Ensemble unter Leitung von Volker Schubert hat vor einigen Jah-
ren vorsichtig die ersten Schritte in die Öffentlichkeit hinein ge-
wagt. Inzwischen ist der Kreis von acht bis zehn Freizeitmusikern
durch Auftritte beim Erwachsenenkonzert in der Kreismusikschule,
beim Adventsmarkt und zu den Kleinen geistlichen Musikern in
der St.-Marien-Kirche keine unbekannte Größe mehr. Zum Kir-
chencafé werden klassische Stücke, schwungvolle neue Komposi-
tionen und englische Folkloretitel vorgetragen. Vielleicht wird die-
ser Auftritt für den einen oder anderen Zuhörer ja sogar zum
Anstoß, selbst mit einer Instrumentalausbildung zu beginnen.

Offen und einladend

ŒOffene Kirche• und Angebote in der St.-Marien-Kirche Par-
chim
Als eine der letzten Stationen des ŒCorsos der Skulpturen• erhält
zurzeit die eindrucksvolle Licht-Ton-Installation des Klang-Künst-
lers Thomas Sander ihren letzten Schliff als eine Begleitaktion zur
BUGA im großen historischen Dachstuhl der St.-Marien-Kirche.
Auch aus diesem Grund beginnt die St.-Marien-Kirchgemeinde ih-
re Aktion der ŒOffenen Kirche• in diesem Jahr bereits im Mai. Be-
ginnend am 5. Mai und zunächst jeweils dienstags und donnerstags
von 15 - 17 Uhr steht die Kirche für Besucher offen. Immer ab 16
Uhr wird dabei eine Führung angeboten, bei der gern auch auf
Wünsche und Fragen der Besucher eingegangen wird. Die Kirche
lädt zu stiller Andacht, zur Besichtigung der einmaligen Kunstwer-
ke im großen Kirchenraum und  zur Bewunderung des etwa 600
Jahre alten riesigen Dachstuhls mit der Licht-Ton-Installation ein.
Natürlich lohnt sich immer auch ein Blick vom hohen Glocken-
turm. Außerhalb der angegebenen Zeiten sind Besichtigungen nur
nach vorheriger Anmeldung möglich.
Als zusätzliche Besonderheit ist in diesem Jahr eine Video-Beob-
achtungsmöglichkeit zum Brutgeschehen entweder der Turmfalken
oder auch der Schleiereulen in Vorbereitung. Dazu wird noch
rechtzeitig informiert werden.
Einen weiteren Hinweis verdienen die Angebote während des
Stadtfestes vom 15. - 17. Mai. An den drei Tagen des Stadtfestes
sind ebenfalls jeweils von 15 - 17 Uhr Besichtigungen möglich.
Am Sonntag, dem 17.5., “ndet zusätzlich das Kirchencafé des
Baufördervereins St. Marien statt. Die musikalische Umrahmung
wird diesmal durch den Musizierkreis für Erwachsene der Volks-
musikschule Parchim-Lübz (Violine, Violoncello, Block”öten,
Klavier) realisiert. Kirchgemeinde und Bauförderverein sind im-
mer wieder dankbar für diese Aktivitäten von Künstlern zur Unter-
stützung der notwendigen Dachsanierung, für die stets umsichtig
tätige Betreuung der Besucher durch freiwillige Helfer, für den
meist aus dem Blumengeschäft ŒLöwenzahn• durch Frau Eickhorst
geschenkten Blumenschmuck und für die gespendeten leckeren
Kuchen. Durch die Besucher des Kirchencafés wird dabei in jedem
Monat ein guter Beitrag zur Aufstockung der “nanziellen Eigen-
mittel gespendet, die für die Dachstuhlsanierung aufgebracht wer-
den müssen. Wir laden herzlich dazu ein, unsere Aktivitäten zu un-
terstützen und damit zum Erhalt eines wichtigen Wahrzeichens
unserer Stadt beizutragen.
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Mehr Service auf den
ODEG-Linien

Parchim, 05.05.2009 - Rechtzeitig zum Beginn der Sommersaison
verstärkt die ODEG - Ostdeutsche Eisenbahn GmbH  auch in die-
sem Jahr wieder die Anzahl der eingesetzten Züge und Servicemit-
arbeiter.

Schon zum vierten Mal setzt die ODEG in Süd-Mecklenburg auf
das erfolgreiche Konzept, von Mai bis Oktober das Serviceteam
personell aufzustocken. Das Projekt mit der Unternehmensent-
wicklungsgesellschaft Parchim (UEG) und der Arge Parchim bietet
zehn Langzeitarbeitslosen eine Perspektive. Neben einem ausführ-
lichen Tari”ehrgang erfolgt eine Service- und Tourismusschulung,
sodass die neuen Servicemitarbeiter die ODEG-Fahrgäste, insbe-
sondere die vielen Tagesaus”ugstouristen der Region, kompetent
beraten und individuell betreuen können. Durch die zusätzlichen
Servicekräfte wird auch das bisherige Cateringangebot für die
Fahrgäste verlässlicher. In jedem begleiteten Zug können günstig
Getränke und Snacks zum Preis von 0,50 EUR erworben werden.
ŒWir wollen mit dem zusätzlichen Service auch unsere Verbunden-
heit zur Region unterstreichen•, betont Jörg Kiehn, Prokurist der
ODEG.
Auch in diesem Jahr wird den zusätzlichen Servicemitarbeitern die
Chance einer Festeinstellung bei der ODEG oder in einem Schwe-
sterunternehmen angeboten.
Die zusätzlichen Züge auf der Linie R6 fahren auch im Jahr 2009.
Vom 1. Mai bis zum 4. Oktober 2009 verkehren auf der ODEG-Li-
nie Neustrelitz - Mirow an den Wochenenden und Feiertagen wei-
tere Züge, sodass ein Stundentakt erreicht wird. Aufgrund der posi-
tiven Erfahrungen der letzten Jahre haben sich die
Verkehrsgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH (VMV) und
die ODEG wieder für diese Mehrleistung entschieden. 
Der Taschenfahrplan, der auch Aus”ugstipps zu den BUGA-Au-
ßenstandorten enthält, ist in den Zügen und in der Servicestelle in
Parchim erhältlich. Weitere Informationen sind auf der Internetsei-
te unter www.odeg.info zu “nden.

Zusätzliche Servicemitarbeiter der ODEG 
am 04.05.09 in Parchim

Neue Servicekräfte mit Peter Manrow (Örtlicher Betriebsleiter Süd-
Mecklenburg, 2.  v. r.) und Jörg Kiehn (Prokurist ODEG, 5. v. r.)

Foto: M.-G. Bölsche

Herzlichen Glückwunsch und alles
erdenklich Gute wünschen wir allen 
Geburtstagskinder des Monats Mai.

Die nächste Ausgabe „Uns Pütt” 
erscheint am 06. Juni 2009.

Redaktionsschluss ist der 29. Mai 2009.

Einladung zum 
ŒUnternehmerInnen-Stammtisch•

Das Lokale Ressourcen-Center Parchim (LRC Parchim) in der
Flörkestr.43

informiert, dass am 19.05.09 von 19.00 bis 21.00Uhr der nächste
Stammtisch für UnternehmerInnen und GründerInnen statt“ndet.

Thema: Informationen über die Arbeit der Bürger-
stiftung im historischen Zinnhaus Parchim

Referentin: Frau Birgit Naxer - ZIP-Büro Parchim berich-
tet über ihre Arbeit und zeigt uns das Haus

Hierzu sind alle interessierte UnternehmerInnen recht herzlich ein-
geladen.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und bitten um Voranmeldung unter
der Telefon-Nr. 03871/606710 oder Fax-Nr: 03871/6067114 im
LRC Parchim

Kontaktdaten: Lokales Ressourcen-Center Parchim
Flörkestraße 43, 19370 Parchim
Tel.-Nr.: 03871/60671-0
LRC-parchim@idb-rostock.de

•Zusammenkommen ist ein Beginnƒ

Zusammenbleiben ist ein Fortschrittƒ

Zusammenarbeiten ist ein Erfolg!•

Wir möchten Sie zum 4. Treffen des Vorhabens ŒUnternehmens-
netzwerk in der Wellness- und Gesundheitsbranche• am
18.05.2009 ins LRC-Parchim einladen.
Die Idee unseres Teams, branchenspezi“sche Netzwerke in und für
die Region, soll mit Leben erfüllt werden.  
Mit diesem Netzwerkprojekt verfolgen wir zwei Hauptziele:
- Sicherung der Existenz von Kleinstunternehmen in ländlichen

Räumen im Bereich Gesundheit und Tourismus 
- Schaffung neuer Angebote/Vernetzung von Angeboten, Eröff-

nung neuer Einkommensfelder.
Der angesprochene Personenkreis sind Unternehmerinnen der
Branchen Gesundheitsberufe, Tourismus und regionale Produkte.
Ihre Kompetenz ist gefragt, wir freuen uns auf Ihr Kommen

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 
06. Juni 2009.
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Liebe Rätselfreunde

Das Lösungswort des Rätsels der April -Ausgabe lautete
ŒUNS PUETTER HUS•
Unter Ausschluss des Rechtsweges zogen wir unter allen richtigen
Einsendungen folgende drei Gewinner:
1. Preis: Kaffeetasse mit Motiv •Elde-Müritz-Wasserstraße•

Kurt Schneider
Brunnenfeld 38
19370 Parchim

2. Preis: 1 kleine Flasche Sekt ŒWappen von Parchim•
Heide-Marie Funke
Brunnenfeld 13
19370 Parchim

3. Preis: Schreibset
Ute Müller
Leninstraße 44
19370 Parchim

Herzlichen Glückwunsch!
Bitte holen Sie Ihre Gewinne bis zum 27.05.2009 im Rathaus,
Schuhmarkt 1, Zimmer 301 ab.

Das Lösungswort schicken Sie bitte bis zum 27.05.2009 an die
Stadt Parchim

Kennwort Rätsel, PF 1549
19365 Parchim

Impresssum
Uns Pütt

Amtliche Bekanntmachungen und Informationen der Stadt Parchim :
Erscheinungsweise: monatlich

Bezugsmöglichkeiten: - kostenlose Verteilung an alle erreichba-
ren Haushalte der Stadt Parchim

(einschließlich der Ortsteile) Au”agenhöhe: 9.689
- Auslagen bei der Stadt Parchim, 
Rathaus, Schuhmarkt 1.

- Abonnement über Stadt Parchim möglich gegen Erstattung 
der Kosten für den Versand.

Herausgeber: Verlag + Druck Linus Wittich KG,
Satz und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, Röbeler Straße 9,

17209 Sietow, Tel.: 039931/57 90,  Fax: 039931/5 79 30,
http://www.wittich.de, E-mail: anzeigen@wittich-sietow.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Parchim:   

Der Bürgermeister PF 1549 · 19365 Parchim · 
E-Mail: stadt@parchim.de; Internet: www.parchim.de
Verantwortlich für den außeramtlichen Teil und den Anzeigenteil: H.-J. Groß,
Geschäftsführer.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wie-
der, der auch verantwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremd-
beilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen die zz. gültige
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar ge-
fordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadener-
satz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-
Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Pa-
pierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe kei-
ne Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verp”ichten uns
zu keiner Ersatzleistung.
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